
 „Komm heraus, mach mit.“ 
– so lautet das Motto des Schülerwettbewerbs des Landtags von Baden-
Württemberg zur Förderung der politischen Bildung. Alljährlich ruft der 
Landtagspräsident damit alle Schülerinnen und Schüler Baden-Württembergs ab der 
9. Klasse auf, zu brisanten politischen Themen Stellung zu nehmen.  

Der Schülerwettbewerb will junge Leute auf Politik neugierig machen und sie zu 
kritischem und tolerantem Engagement für die Demokratie anspornen.“ So ist es auf 
der Homepage des Wettbewerbs zu lesen. 

Die Schülerinnen und Schüler des Kurses Kath. Religionslehre haben sich im 
Rahmen der Unterrichtseinheit „Gerechtigkeit“ in Kleingruppen u.a. mit Fragen der 
Flüchtlingspolitik, der Integration von Migranten oder dem kritischen Umgang mit 
sozialen Medien auseinandergesetzt.  

Entstanden sind dabei sehr unterschiedliche Produkte: Ein Filmclip, eine Umfrage, 
die selbstverständlich ausgewertet werden musste, ein Kommentar und eine 
Kurzgeschichte wurden schließlich als Wettbewerbsbeiträge eingereicht und von der 
Jury mit Preisen wie einem Lautsprecher für das Smartphone von Music Man oder 
einem hochwertigen Fahrradschloss der Firma Abus honoriert. Außerdem haben die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, sich zu Seminaren der politischen 
Bildung beispielsweise auf der Burg Liebenzell anzumelden. 

Insgesamt hat sich der hohe Arbeitseinsatz der Jugendlichen also gelohnt, zumal die 
Urkunden eine Bewerbungsmappe für einen Ausbildungs- oder Studienplatz deutlich 
aufwerten. 
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